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Grußwort des Vorsitzenden 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Freunde und Förderer, 
liebe Helferinnen und Helfer. 
 
Ein freudiges Jahr liegt hinter uns, mit viel Mühe konnten wir einiges erreichen. Bei-
de Gebäude wurden in Eigenarbeit modernisiert. Neue Fahrzeuge und Gerätschaften 
unterstützen unsere Helferinnen und Helfer bei ihren schweren Aufgaben. 
 
Die Angebote des Ortsvereins wachsen stetig und werden nach wie vor dankend von 
den Hilfesuchenden angenommen. Der Rettungsdienst stellt seit mehreren Perioden 
immer wieder neue Einsatzrekorde auf. Kommt es in der rettungsdienstlichen Ver-
sorgung zu Engpässen oder fällt auf einer anderen Wache ein Fahrzeug aus, sind wir 
zur Stelle und unterstützen, wo wir helfen können.  Unsere Helfer sind, wie eh und 
je, mit Herzblut bei der Sache. Der Sache die uns alle verbindet: Das Helfen im Zei-
chen der Menschlichkeit. 
 
Vor zwei Jahren berichtete ich davon, dass es das Ehrenamt in unseren Reihen noch 
gibt. Es erfüllt mich mit Stolz dieses bei unzähligen Aktivitäten unserer Helfer immer 
wieder feststellen zu können. Auch wenn die Anforderungen an uns immer strenger 
und mehr werden, so lassen sich unsere Aktiven davon nicht abschrecken. In  der 
Wirtschaft werden Erfolge an Zahlen gemessen, wie sollen wir unseren Erfolg mes-
sen? An Einsatzzahlen? An Statistiken wie vielen Menschen wir helfen konnten? O-
der an unserem wichtigsten Erfolgsfaktor: Dem Engagement unserer Ehrenamtli-
chen? Aber wie misst man Engagement? Diese Frage konnte mir noch niemand be-
antworten. Aber wir fühlen, dass unser Engagement enorm ist. So ist unser Bereit-
schaftsleiter Jens Koelzer in diesem Jahr zum Kreisbereitschaftsleiter gewählt wor-
den. Ein Ehrenamt, das viel Einsatz und Weitsicht erfordert. Auch weitere Helfer des 
Ortsvereines setzen sich für den Kreisverband ein: Sie sind Mitglieder, Sprecher und 
Berater in Arbeitskreisen wie z.B. dem AK Ehrenamt und Qualität oder dem AK Pres-
se– und Öffentlichkeitsarbeit . 
 
Dieses Engagement ist unbezahlbar. Gerade wo das nächste Jahr seine Schatten vo-
raus wirft. Das 150 Jährige Jubiläum des Roten Kreuzes steht vor der Tür. Ich freue 
mich darauf mit Ihnen in dieses Festjahr feiern zu dürfen.  
 
Ich möchte mich bei allen Wohltätern, Förderern und besonders bei den aktiven Hel-
fern herzlich bedanken. Ohne Ihre Unterstützung, ohne euer Engagement, wäre vie-
les nicht möglich. Wir wären nicht der starke Verein, der wir sind. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest Gesundheit und ein er-
folgreiches Jubiläumsjahr.  
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

1. Vorsitzender Siegfried Westhoven 

Ihr Siegfried Westhoven 



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
-Rettungswache- 
Bergstraße 27 
53604 Bad Honnef 
+49 2224 931393 
 
Fahrdienstleitung : 
+49 151 50471851 
 
Dienstzeiten: 
Mo. - Fr.: 18:00 - 07:00 
Sa. & So.: 07:00-07:00 
 
Fahrzeuge Rettungsdienst: 
2 Rettungswagen 
1 Krankentransportwagen 
1 Mannschaftswagen der SEG Ärzte 
 
 
Notruf: 112 
Krankentransporte: 02241 19 222 
 
 

Seit zwölf Jahren stehen sie täglich parat: Die Rettungssanitäter und 
Rettungsassistenten des Honnefer Ortsvereins. Für den Rettungs-
dienst, den Krankentransport und den Katastrophenschutz stehen  
zwei Rettungswagen und ein Krankenwagen bereit. Einer der 
Rettungswagen im täglichen Dienst für die Krankentransportgesell-
schaft des Rhein-Sieg-Kreises. Zu den Aufgaben der Rettungskräfte 
gehören Krankentransporte, Verlegungen mit Rettungs– und Notarzt-
wagen und die rettungsdienstliche Spitzenabdeckung.  

Die Retter des Roten Kreuzes brauchen sich nicht zu Verstecken: Vie-
le verfügen über Zusatzqualifikationen wie Gruppenführer Rettungs-
dienst, Organisatorischer Leiter Rettungsdienst, Medizinproduktebe-
auftragter oder ITLS-Provider. Zur Zeit sind an der Honnefer Rettungs-
wache 3 Rettungshelfer, 12 Rettungssanitäter und 23 Rettungsassis-
tenten tätig. Fünf der Rettungsassistenten verfügen über die Zu-
satzqualifikation „Lehrrettungsassistent“.  

Vergleichsweise ruhig gestaltete sich das Jahr 2012 in Hinsicht auf 
größere Einsätze. Lediglich dreimal mussten die Rettungskräfte den 
Regelrettungsdienst bei Einsätzen unterstützen: Im März verunglück-
te ein vermeintlicher Gefahrguttransporter auf der Autobahn 3. 
Kräfte des Ortsvereins besetzten weitere Rettungsmittel, um den 
Grundschutz im Einsatzgebiet sicherzustellen. 

Im Mai wurden die Rettungswagen des Ortsvereines nach Troisdorf 
alarmiert. Nach Medienberichten zündeten Personen bengalische 
Fackeln in einem Festzelt. Es machte sich Panik bei den Besuchern 
breit. Über 25 Personen mussten durch den Rettungsdienst behan-
delt und in Krankenhäuser transportiert werden. 

Im August machte eine Hitzewelle den Rettern zu schaffen. Bereits 
am Morgen warteten viele Besucher vor dem Freibad auf Einlass. Es 
bildeten sich lange Besucherschlangen. In der Mittagshitze kollabier-
ten viele der Besucher. Der Ortsverein besetzte weitere Rettungs-
mittel und unterstütze den Regelrettungsdienst. Zeitgleich befanden 
sich Helfer des Betreuungsdienste in Eitorf im Einsatz. Sie versorgten 
Feuerwehrleute bei einem Wohnhausbrand mit Kaltgetränken. 

Weit über die Stadtgrenzen hinaus macht eine ganz besondere Ko-
operation von sich reden: Der Rettungsdienst des DRK Bad Honnef 
unterstützt die Feuerwehr Bad Honnef. Wachleiter Jens Koelzer über-
gab vier Notfallrucksäcke, einen Automatischen Defibrillator (AED) 
und eine spezielle Trage - ein sogenanntes „Spineboard“ an Stadt-
brandmeister Torsten Budde.   

Zukunftsweisend wurden alle Mitarbeiter des Rettungsdienstes im 
Umgang mit den neuen Digitalfunkgeräten geschult. Das neue Sys-
tem wird zwar im täglichen Dienst noch nicht benutzt dafür aber bei 
Großveranstaltungen und Sanitätsdiensten auf Herz und Nieren ge-
prüft.  

 

Rettungsdienst und Krankentransport 

Jahresbericht 2012 



Statistik und Zahlen 

 

 

 

 

Rettungsdienst und Krankentransport 

Jahresbericht 2012 

Jahr Krankentransporte Notfalleinsätze Sonderlagen Gesamt 

2012 bis 15.12. 857 844 3 1715 

2011  895 829  1724 

2010 834 811 18 1663 

2009 763 732 15 1510 

Übergabe von Rettungsmaterial an die Feuerwehr Rettungswagen 1 vor der Rettungswache Mannschaftswagen mit Ausstattung „SEG Ärzte“ 

Führungskräfte Rettungsdienst Krankentransportwagen des Ortsvereins Notarztfahrzeug am Rande einer Großveranstaltung  

Rettungsdienst in der Presse Teilnehmer des Digitalfunklehrgangs  Kinder der Feriennaherholung zu Gast beim DRK 

Impressionen Rettungsdienst   

Sonderlagen Rettungsdienst: 
 
März ´12 Gefahrgutunfall auf der BAB 3 
Mai ´12 ManV in Troisdorf, Rauchgasvergiftungen und Panik in Festzelt 
August ´12 Sommerhitze, erhöhtes Einsatzaufkommen 
 
An 31 Tagen wurden Rettungsmittel zusätzlich besetzt. Dieses diente der Unterstützung und Entlastung 
der Regeldienste oder dem Ersatz bei Ausfällen anderer Ortsvereine.   



Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Bad Honnef e. V. 
Siegfried Westhoven Haus 
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Verwaltung und Postanschrift: 
Deutsches Rotes Kreuz 
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Rufbereitschaft: 
+49 151 50471851 
 
Fahrzeuge Katastrophenschutz: 
1 Mannschaftswagen Soziale Betreuung 
mit Anhänger „Betreuungsdienst NRW“ 
1 Lastkraftwagen 7,5to , Logistik 
1 Einsatzleitwagen  
1 Mannschaftswagen des Ortsvereines 
1 Kühlanhänger 
1 Motorrad (Lotse und Erkunder) 

Bereits 2011 war ein sehr ruhiges Jahr und auch 2012 gestaltete sich, 
zumindest mit Blick auf die Einsatzzahlen, sehr harmonisch. Dieses 
heißt aber keines Falls, dass es nichts zu tun gab. Die Helfer des Orts-
vereins nutzten die einsatzfreie Zeit um sich Fortzubilden und ihre 
Ausrüstung zu pflegen. So wurde zum Beispiel der Einsatzleitwagen in 
Eigenleistung umgebaut. Pünktlich zu Karneval konnte die neue Tech-
nik in Betrieb genommen werden. Den Führungskräften steht nun 
hochmoderne Technik zur Verfügung: Der Einsatzleitwagen ist nun 
mit einer eigenen Telefonanlage mit drei DECT Geräten und einem 
vollständigen Computerarbeitsplatz ausgestattet. Die Funktechnik 
wurde ebenfalls aufgewertet: Neben zwei sogenannten 4-Meter und 
zwei 2-Meter Funkgeräten wurde auch ein portables Digitalfunkgerät 
eingebaut.  
 
Dieser Umbau sollte aber nicht die einzige Neuerung zu Jahresbeginn 
bleiben: Bereits ende Januar freuten sich die Helfer über einen neuen 
Mannschaftswagen. Ein multifunktionales Arbeitspferd für alle Berei-
che des Ortsvereins. Dank großzügiger Spenden konnte ein neuer 
Mercedes Sprinter beschafft werden. Ausgebaut nach den Wünschen 
der Helfer ist dieser das neue Flaggschiff des Ortsvereins geworden. 
Über eine Rampe am Heck können bequem zwei Fahrgäste in Roll-
stühlen in das Fahrzeug geschoben werden. Dank eines ausgeklügel-
ten Schienensystems im Fahrzeug werden die Rollstühle einfach be-
festigt. Gleiches gilt für umfangreiches Material, welches auf Rollwa-
gen verladen ist. So kann ein Helfer das Fahrzeug, je nach Einsatz-
zweck, innerhalb kürzester Zeit beladen. 
 
Das dritte freudige Ereignis zum Anfang des Jahres war ein lang er-
sehnter Wunsch einiger Mitglieder, eine eigene Motorradstaffel zu 
gründen. Der Ortsverein konnte günstig die Enduro eines Mitglieds 
übernehmen. Auch dieses Fahrzeug wurde in Eigenleistung umge-
baut. Signalhorn und Blaulicht dürfen an einem Einsatzfahrzeug nicht 
fehlen. Das Motorrad wird besonders bei länger andauernden Einsät-
zen zur Erkundung eingesetzt. Enge Gassen im Stau oder unbefestig-
tes Gelände stellen kein Hindernis dar. Weitere Aufgabe im Katastro-
phenschutz sind Boten– und Lotsenfahrten.   
 
Bereits im März wurden Helfer, Konzepte und Ausrüstung vor eine 
Bewährungsprobe gestellt. Auf der Autobahn 3 zwischen Bad Honnef 
und Königswinter kam es zu einem folgenschweren Unfall eines Ge-
fahrguttransporters. Der LKW krachte in eine Leitplanke und stürzte 
auf die Seite. Mehr als neun Stunden Schwerstarbeit bei sommerli-
cher Hitze war die Folge. Morgens um neun Uhr hatten sich die Helfer 
des Ortsvereins bei der zentralen Helferfortbildung in Hennef einge-
funden als die Meldeempfänger schrillten. Innerhalb kürzester Zeit 
errichteten die Rotkreuzler drei stationäre und zwei mobile Verpfle-
gungsstellen auf der Autobahn. Insgesamt wurden mehr als 300 Ein-
satzkräfte über neun Stunden mit Kaltgetränken und Kalt– und 
Warmverpflegung versorgt.  

Katastrophenschutz und Einsatzdienste 

Jahresbericht 2012 



Das Rote Kreuz Bad Honnef war mit 36 Kräften, unter Leitung von Jens Koelzer und Sven Champion, im 
Einsatz. Premiere bei diesem Einsatz: Die Unterstützung der Einsatz– und Abschnittsleitung durch die Mo-
torradstaffel des Ortsvereines. Diese war mit einem Motorrad vor Ort und übernahm Boten– und Erkun-
dungsfahrten in den kilometerlangen Staus. 
 
Neben neuer Ausrüstung ist vor allem die Ausbildung der Helfer ausschlaggebend für den Erfolg der Eins-
ätze. Zusätzlich zu den regelmäßigen Ausbildungsabenden bilden sich die Helfer weiter. So zum Beispiel 
beim Seminar „Strom im Einsatz“. Unter fachkundiger Anleitung einer Elektrofachkraft lernen die Einsatz-
kräfte wichtige Sicherheitsregeln und den richtigen Umgang mit Netzersatzanlagen. Am Ende dieses zwei 
tägigen Seminars steht eine Prüfung nach BGV A3 an. Zwölf Helfer des Ortsvereines tragen nun die Zu-
satzqualifikation „elektrotechnisch unterwiesene Person “. 
 
Großer Beliebtheit erfreut sich zudem der im Jahr 2011 angeschaffte Kühlanhänger des Ortsvereins. 
Bei vielen Feuerwehren im Rhein-Sieg-Kreis hat sich das mittlerweile bewährte Konzept herumgespro-
chen. So wird der Kühlanhänger regelmäßig bei Großeinsätzen angefordert. Die enorme Vorhaltung von 
500 Liter Kaltgetränken sorgt bei vielen Einsatzleitern für Erstaunen und wird als wichtiger Baustein in der 
Versorgung der Einsatzkräfte angenommen. 

Katastrophenschutz und Einsatzdienste 

Jahresbericht 2012 

Impressionen Katastrophenschutz 

Verpflegung von Einsatzkräften der Feuerwehr Verpflegungszubereitung Neues Motorrad für den Katastrophenschutz 

 

Gesamtstunden 
 2012 

 

1369 Stunden 

Krad im Einsatz—Gefahrgutunfall auf der BAB 3 Neuer Mannschaftswagen mit dem Kühlanhänger In Eigenleistung wurde der ELW erweitert  
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Servicestelle Ortverein 
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+49 151 50471851 

 
sanitaetsdienst@drk-bad-honnef.de 
 

Unsere Leistungen: 
 Einsatzkräftebemessung nach gesetz-

lich anerkannter  „Maurer-Analyse“ 
 Erstellung und Umsetzung städtischer 

Sicherheitskonzepte 
 EQ– Zertifizierte Administration 
 Persönliche Beratung  und Betreuung  

vor, während und nach der Veranstal-
tung 

 mehr als 40 erfahrene Rettungsfach-
kräfte und mehr als 80 Helfer 

 Zwei Rettungswagen und ein Kranken-
wagen am Standort Bad Honnef 

 Einsatzleitwagen und erfahrenes Füh-
rungspersonal  

 Einsatzmotorrad / Motorradstaffel 

Wenn jemand verletzt wird oder erkrankt ruft man den Rettungs-
dienst und dem Patienten wird schnell geholfen. Was aber bei einem 
Event, wo viele tausend Menschen zusammen kommen? 

Hierfür, aber auch für kleinere Veranstaltungen, stehen die Kräfte des 
Sanitätswachdienstes bereit. Erfahrene Rettungsassistenten, 
Rettungssanitäter und Sanitätshelfer sorgen für den medizinischen 
Schutz der Teilnehmer und Gäste.   

Das Rote Kreuz Bad Honnef bietet eine nachhaltige und ganzheitliche 
Betreuung von Veranstaltern und Veranstaltungen. Alle administrati-
ven Prozesse und Abläufe sind nach dem DRK-eigenen Qualitätsma-
nagementsystem „EQ - Ehrenamt und Qualität“ zertifiziert. Von der 
Annahme eines Sanitätswachdienstes bis zur Nachbereitung sind al-
les Schritte transparent gegliedert und werden stetig optimiert.  

Das Know-How des Ortsvereins ist bei vielen Veranstaltern über die 
Stadtgrenzen Bad Honnefs hinaus geschätzt. Seit vielen Jahren er-
freut sich der Sanitätswachdienst eines stetigen Wachstums in der 
Nachfrage. 
 
Doch auch das beste Personal kann nur mit modernem Material pro-
fessionell arbeiten. Den Helfern stehen die ortsvereinseigenen 
Rettungs– und Krankenwagen sowie Mannschaftswagen zur Verfü-
gung. Alle Fahrzeuge sind mit Notfallrucksäcken und modernen Kom-
munikationsmitteln wie z.B. Digitalfunk ausgestattet. Sanitätsposten 
werden zusätzlich mit einem Automatischen Defibrillator (AED) aus-
gestattet. 

Eine Besonderheit stellt zudem die Motorradstaffel des Ortvereins 
dar. Eigens für die Belange der Sanitätswachdienste wurde eine Ya-
maha XT 660 R umgebaut. Mit dieser schnellen und wendigen Enduro 
sind die Helfer in kürzester Zeit beim Patienten. Zur Grundaus-
stattung des Motorrades gehören, neben einer Notfalltasche, ein De-
fibrillator und umfangreiches Kartenmaterial. 

Unter anderem folgende Veranstaltungen wurden 2012 vom DRK Bad 
Honnef betreut: 

 Alle Heimspiele der Dragons Rhöndorf ( 2. Basketball Bundesliga) 

 Verschiedene Karnevalsveranstaltungen und Umzüge 

 Stadtfest Fühl dich Frühlich / Martinimarkt / Tuchmarkt usw. 

 Rhein in Flammen / Rheinspaziert  

 Events im Bundesgästehaus Petersberg 

 Bike Tour, Radmarathon Bonn-Belgien (Motorradstaffel) 

 Bonn-Triathlon (Motorradstaffel) 

 Verschiedene Marathon– und Wanderevents im Siebengebirge 

 

Sanitätswachdienste 

Jahresbericht 2012 



 

Sanitätswachdienste 

Jahresbericht 2012 

Einsatzkräfte bei „Rhein in Flammen“ Gruppenbild „Sommerkino“ Insel Grafenwerth  Einsatzkräfte im Karnevalszug 

Der freundliche Helfer auf den Stadtfesten Alle Jahre wieder: Volkswandern im Siebengebirge Bereitstellungsraum Karneval (Aegidenberg)  

Impressionen Sanitätswachdienste 

Sanitätswachdienste im Zahlen  

Sanitätswachdienste 104 

Eingesetzte Helfer 216 

Hilfeleistungen 169 

Transporte mit Krankenwagen 8 

Transporte mit Rettungswagen 25 

Gesamtstunden:  2959 



 

Jahresbericht 2012 
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Aufgaben Bereitschaft 
Verpflegungsdienst 
Betreuungsdienst 
Sanitätswachdienste 
Blutspendetermine 
Breitenausbildungen 
Ausbildungsveranstaltungen 
Präsentationen der Rot Kreuz Arbeit 
Seniorentagesstätte 
Kameradschaft 
u.v.m. 

Für den Ortsverein Bad Honnef war es vor allem ein Jahr der erfreuli-
chen Ereignisse. Direkt zu Anfang des Jahres konnten sich die Rot-
kreuzler über einen neuen Mannschaftswagen und ein Motorrad 
freuen. Weitere Freude bereiteten die selbst gemachten Geschenke: 
Tatkräftig legten die Ehrenamtlichen selbst Hand an. Der Einsatzleit-
wagen wurde in Eigenleistung weiter umgebaut. Entstanden ist ein 
moderner Computerarbeitsplatz zur Dokumentation und ein Funkar-
beitsplatz mit Digital– und Analogfunk. 
 
Angespornt vom guten Gelingen befassten sich die Helfer mit der 
Modernisierung von Rettungswache und dem Siegfried-Westhoven-
Haus. Im Siegfried-Westhoven-Haus entstand ein große Schulungs-
raum für etwa 30 Personen. Hier finden nun neben internen Aus– 
und Weiterbildung auch Erste-Hilfe Kurse der Breitenausbildung 
statt. Im Obergeschoss der Rettungswache entstanden, in nur zwei 
Wochen, drei neue Büros. In diesen Büros ist nun die Servicestelle 
des Ortsvereins beheimatet.  
 
Einsatzkräfte müssen sich kennen und voneinander lernen. 
"Networking" (Vernetzung) heißt die Lösung, die mittlerweile in je-
dem Programmheft auf Kongressen und Messen zu finden ist. In die-
sem Zusammenhang wurden die Ausbildungsabende der Ortsvereine 
Bad Honnef und Königswinter zusammengelegt. So ist Team-Work 
garantiert. 
 
Nicht nur auf lokaler Ebene vernetzte sich das Rote Kreuz. Bereit-
schaftsleiter Jens Koelzer und die Pressesprecher Jakob Waßmann 
und Nicolas Gay präsentierten den DRK Landesverband Nordrhein auf 
dem 8. Europäischen Bevölkerungsschutzkongress. Die Honnefer 
stellten den internationalen Fachbesuchern das „Komplexe Hilfeleis-
tungssystem“ des DRK vor. Vom 3,3 kg Eimer Food 50 bis zum 23 to 
LKW präsentierte der Landeverband die Flexibilität und Vielseitigkeit 

des Roten Kreuzes. 
 
Eine satzungsgemäße Aufgabe des Roten Kreuzes ist die Aufklärung 
der Bevölkerung und die Verbreitung des Rot-Kreuz-Gedankens. So 
präsentieren sich die Helfer regelmäßig auf Stadtfesten und bei 
Events. Dieses Jahr unter anderem auf dem Stadtfest „Fühl dich Früh-
lich“  und den Feierlichkeiten „150 Jahre Stadtrechte“ im Park Rei-
tersdorf. Viele interessierte Bürger nahmen die Informationsangebo-
te war und so Mancher staunte wie vielfältig das Rote Kreuz hilft und 
mit welchen finanziellen Hürden diese Hilfe verbunden ist. 
 
Weitere Freude bereitete eine ganz besondere Überraschung: Die 
Bad Honnef AG lud Pressesprecher Nicolas Gay und Bereitschaftslei-
ter Jens Koelzer zu einer Preisverleihung ein: Das Rote Kreuz wurde 
als Referenzeinrichtung für das Projekt „Nachhaltigkeit lernen“ der 
Bad Honnef AG durch die UNESCO ausgezeichnet. 

Ortsverein 

Jahresbericht 2012 

FOTO: westmedien.de 



An dieser Stelle möchten wir allen aktiven und fördernden Mitglie-
dern, aber auch unseren Sponsoren, einen herzlichen Dank ausspre-
chen! Ohne die zahlreichen Spenden und vor allem ohne die vielen 
ehrenamtlich engagierten Helfer wären wir nicht das, was wir sind: 
Ein starker Ortsverein, den viele mit Herzblut und hervorragenden 
Ideen unterstützen. Wären Spenden und helfende Hände ausgeblie-
ben, hätten die Projekte im Zivil– und Katastrophenschutz, dem tägli-
chen Rettungsdienst, der Jugend– und Sozialarbeit und auch in der 
allgemeinen Rot-Kreuz Arbeit nicht umgesetzt werden können. 
 
Das Jahr 2012 machte es besonders deutlich: Der Ortsverein Bad 
Honnef wächst mit seinen Aufgaben. Wir stehen nicht auf der Stelle 
sondern entwickeln uns. Wie der Gründer des Roten Kreuzes, Henri 
Dunant, arbeiten wir mit Herz und Verstand. 

Ortsverein 

Jahresbericht 2012 

Fakten 2012 Anzahl 

Ausbildungsabende 20 

Arbeitssamstage 4 

Fortbildungen 16 

Übungen 8 

Gesamtstunden 2200 

Motorradstaffel des Ortsvereins im Einsatz Interview mit dem Pressesprecher des OV 8. Europäischer Bevölkerungsschutzkongress 

Neues „ Arbeitspferd“ für den Ortsverein Die Dragons Rhöndorf zu besuch beim DRK Gruppenbild bei einer Übung 

Impressionen Ortsverein 

Beitrag für die BHAG Broschüre  Präsentationsstand / Unterstützung Landesverband Fuhrpark des Ortsvereines  
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Gesamtstunden der  
Jugendgruppen: 
2700 Stunden 

 

Jugendrotkreuz 
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Impressionen Jugendrotkreuz 

Jugend und Soziales - Junge Menschen lernen Verantwortung zu 
übernehmen. Viele Träger haben sich dieses Motto auf die Fahnen 
geschrieben. Wir im JRK Bad Honnef leben es. Neben zahlreichen 
Projekten wie zum Beispiel „Streitschlichter“ an Schulen und Erste 
Hilfe Kursen mit Selbsthilfeinhalten, gibt es in Bad Honnef etwas ganz 
besonderes: Die Kooperation mit der DRK Seniorentagesstätte. Nach-
dem die jungen Erwachsenen des JRK´s ausgiebig in den sicheren Um-
gang mit großen Autos unterwiesen wurden übernehmen sie den 
kostenlosen Fahrdienst. Senioren werden daheim abgeholt und zur 
Seniorentagesstätte gefahren. So wird selbst Rollstuhlfahrern die 
Teilnahme an den beliebten Events ermöglicht. Aus Spendengeldern 
konnten eine Rollstuhlrampe und Sicherungsschienen für den neuen 
Mannschaftswagen finanziert werden. Dank dieser Erweiterungen 
kann der Mannschaftswagen bis zu drei Fahrgäste in Rollstühlen be-
fördern. 
 
Dieses andauernde Projekt vermittelt vielen JRK´lern wichtige soziale 
Kompetenzen für das Leben. Das Zusammenleben vieler Generatio-
nen und die Arbeit mit Menschen welche ein Handicap haben. 
 
Die wichtige Eigenschaft der sozialen Kompetenz wird nicht nur in 
diesem Projekt gefördert sondern auch bei vielen Freizeitangeboten.   
In Gruppenstunden wird gemeinsam gekocht, wobei die Jugendlichen 
und Kinder die Aufgaben selbst verteilen müssen und so lernen: Zu-
sammenleben heißt Kompromisse eingehen. Im vergangenen Som-
mer besuchten die jungen Erwachsenen gemeinsam Dänemark. Mit 
bewusst knapp kalkuliertem Budget musste auch hier An- und Abrei-
se, sowie der Aufenthalt, Einkaufen und Kochen selbst organisiert 
werden.  
 
Zur Zeit organisieren sich 40 Kinder und Jugendliche im Jugendrot-
kreuz Bad Honnef. In vier Gruppen richten sie selbstständig mit ihren 
Gruppenleitern ihre Gruppenstunden aus. Im Jahr 2012 leisteten die 
JRK´ler mehr als 2700 Stunden.  
 
Ein ganz besonderes Dankeschön geht einmal mehr an die Familie 
Westhoven: Mit einer großzügigen Spende ermöglichten West-
hovens einen Tag im Duisburger Zoo. Bei allen Altersstufen sorgte der 
Zoobesuch für Begeisterung. Tiger, Löwen und Lemuren live zu sehen 
ist etwas nicht alltägliches.  
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Leitung:  Brigitte Waßmann 
  Gabi Tonn 
 
Aktuelle Termine unter: 
www.blutspendedienst-west.de 
oder 0800 11 949 11 
 
 
 
 

Das im Jahre 2011 neu organisierte Blutspendeteam des Ortsvereins 
hat sich mittlerweile fest in seine Aufgaben eingefunden. 
  
Die acht Spendetermine in Bad Honnef und in Aegidienberg wurden 
wieder mit großem Engagement aller Helferinnen und Helfer betreut. 
Das 12-köpfige Team um Brigitte Waßmann und Gabi Tonn hat auch 
dieses Jahr wieder an zahlreichen Aus– und Fortbildungen teilgenom-
men. So wurden beispielsweise die Kenntnisse in der medizinischen 
Versorgung, und vor allem der hygienische Umgang mit Lebensmit-
teln, aufgefrischt. 
  
Die gute Betreuung der Spender zahlt sich aus: Es konnte eine kon-
stante Spenderzahl von ca. 100 Spendern bei jedem Termin gehalten 
werden. Das Team freut sich besonders über die fünfundzwanzig 
Spender, denen es dieses Jahr Präsente für 10, 25, 50 und 75 Spen-
den überreichen durften. 
  
Es gab auch eine wichtige Neuerung: Der DRK Blutspendedienst hat 
dieses Jahr angefangen neue Ausweise für  die Spender auszustellen. 
Mit den neuen, nur scheckkartengroßen Dokumenten ist es künftig 
möglich, bundesweit bei allen Blutspenden des DRK den Nachweis zu 
führen. Außerdem werden Daten wie Wohnanschrift nur noch un-
sichtbar auf einem Chip gespeichert. So können z.B. bei einer Adress-
änderung die Daten direkt bei der nächsten Spende aktualisiert wer-
den. 
  

 

Blutspende  
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Blutspendeplätze  Mitglieder des Aalkönigkomitees spenden Blut 

Blutspende Gruppenfoto des Blutspendeteam Der DRK Präsident mit einem Teil des Teams 

Impressionen Blutspende  

Blutspende Anzahl 

Termine Bad Honnef 4 

Termine Aegidenberg 4 

Blutspender (Gesamt) 1260 

Helferstunden 1500 
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Leitung:  Brigitte Mann 
 
 
 
 
Senioren– und Sozialarbeit in Zahlen: 
 Helferstunden 2012 
 Behinderten Schifffahrt  265 Std 
 Seniorennachmittage 851 Std 
 Hol– und Bring Dienst  84 Std 
 Administration  124 Std 
Gesamtstunden:   1324 Std 
 
Seniorennachmittage  78 
Betreute Veranstaltungen 11 
 
Zusätzliche diverse Vorträge und Bespre-
chungstermine 

Das Rote Kreuz ist einer der sechs Spitzenverbände der Wohlfahrts-
pflege in Deutschland. Hilfe zur Selbsthilfe, Unterstützung und ein-
fach auch das „Für jemanden da sein“. Viele verschiedene Punkte der 
Wohlfahrtspflege bedeuten Dienstleister zu sein. Eine moderne, aber 
leider noch nicht selbstverständliche Ansicht. Wir vom Roten Kreuz 
haben es verstanden. Dieses wurde dem Roten Kreuz in diesem Jahr 
einmal mehr bescheinigt. Kundenumfragen eines unabhängigem In-

stitutes ergaben, dass das Rote Kreuz 
Spitzenreiter in der Servicezufrieden-
heit unter den Wohlfahrtsverbänden 
ist. Dieses spiegelt auch die Zufrieden-
heit der Honnefer mit Ihrem Roten 
Kreuz wieder. 
 

Doch die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer ruhen sich auf die-
sen Lorbeeren nicht aus, genauso wenig wie alle anderen Rotkreuz-
ler. Zu tun gibt es immer genug. Das Team um Brigitte Mann bereitet 
die wöchentlichen Seniorentreffen vor, bemüht sich um Kaffee und 
Kuchen und organisiert Ausflüge und den Fahrdienst. Kurzum – es 
gibt sie glücklicher Weise immer noch: Menschen die sich kümmern.  
 
Jährliches Highlight war auch im Jahr 2012 die einwöchige Schifffahrt 
für Senioren und Menschen mit Behinderungen. Am 20.07. hieß es 
zum 28. Mal „Leinen los!“. Unterstütz von Honnefer Helfern schipper-
ten 50 Senioren den Rhein entlang Richtung Norden. Bereits im Vor-
feld waren die Honnefer aktiv: Pressesprecher Jakob Waßmann be-
gleitete im Auftrag des Kreisverbandes den Empfang der Reisegäste 
und das Ablegen. Das eingespielte Team vom Jugendrotkreuz brachte 
Senioren und deren Gepäck zum Schiff. 
 
Neben den gemütlichen Beisammensein werden an den Senioren-
nachmittagen aber auch ernste Themen angesprochen. Wo finde ich 
Hilfe bei Fragen zur Rente? Wo erhalte ich Auskunft bei Fragen zur 
Pflege und Haushaltshilfe?  Auf alle diese Fragen erhalten die Teilneh-
mer kompetente Antworten durch die Helfer. 
 
Aber es gibt leider auch Wermutstropfen im Sozialwesen. Die Kosten 
steigen – die Zahl der ehrenamtlichen Helfer wird immer weniger. 
Grade die Sozialarbeit lebt vom Ehrenamt. Spenden werden zweckge-
bunden verwendet. Viele Angebote leiden unter der Personalknapp-
heit. Einrichtungen wie die Seniorentagesstätte, aber auch Events wie 
die Schifffahrt, werden von rein ehrenamtlichen Helfern gestemmt 
deren Zahl kontinuierlich sinkt. Viele Projekte, unzählige gute Ideen 
können nicht verwirklicht werden, da schlicht die helfenden Hände 
fehlen. 
 
 
 

 

Sozialwesen  
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Schlagzeile bei honnefshopping.de 
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Aus– und Fortbildungen: 
 Rettungsdienstliche Fortbildungen 
 Führungskräfte Fortbildungen 
 Taktische Planspielausbildung 
 Sofortmaßnahmen am Unfallort 
 Erste-Hilfe Kurse 
 Erste-Hilfe am Kind 
 Erste-Hilfe Training (Fresh-up) 
 Sanitätsdienstfortbildungen 
 
 
 

Mann könnte sagen eine Erfolgsstory auf neuem Niveau. Die Fort– und 
Ausbildungsangebote des Ortsvereins (OV) werden rege angenommen. 
Aufgrund der Nachfrage wurde der Schulungsraum der Rettungswache 
zu klein. Schnell musste eine neue Lösung her. Kurzerhand bauten die 
Mitglieder des Ortsvereins den Schulungsraum des Siegfried-
Westhoven-Hauses um. Eine Wand musste weichen, so dass nun ein 
moderner Unterrichtsraum für 30 Personen geschaffen wurde. Große 
Whiteboards, Moderatorenwände, Beamer und umfangreiches Lehr-
material machen vieles möglich. So unterhält der OV, als einer der we-
nigen, eigene Planspielplatten. Diese „Modellandschaften“ dienen der 
taktischen Ausbildung. Im Maßstab 1:87 lernen Führungs– und 
Rettungskräfte die wichtige Ordnung des Einsatzraumes. 
 
Direkt neben dem Schulungsraum steht den Dozenten ein eigener Vor-
bereitungsraum inkl. Computer zur Verfügung. Angrenzend daran die 
sanitären Anlagen und eine Teeküche. 
 
Bildung und Wissen sind unbezahlbar. Nach diesem Leitspruch nahmen 
viele Honnefer Helfer an Seminaren, Lehrgängen und Workshops teil. 
So zum Beispiel die Pressesprecher Jakob Waßmann und Nico Gay. Sie 
wirkten einem Pilot-Seminar an der Landesschule Nordrhein mit. Bei 
diesem Seminar trainieren die Pressesprecher die professionelle Medi-
enarbeit im Einsatz. Exemplarisch hierfür war eine realistisch gestaltet 
Übung mit anschließender Pressekonferenz und Nachbereitung. 
 
Nicht nur als Teilnehmer sind die Lehrrettungsassistenten des OV´s da-
bei, sondern auch als Dozenten: So zum Beispiel ein Erste-Hilfe-Fresh 
Up für die Breitensport Trainer des Rhöndorfer Turnvereins und der 
Dragons Rhöndorf. Unter den Teilnehmern befanden sich einige der 
Jungstars der Rhöndorfer Basketballprofis.  
 
„Stellen Sie sich vor: Sie bitten einen Patienten zum Belastungs-EKG 
und dieser bricht plötzlich zusammen!“ Mit diesen Worten eröffnete 
Lehrrettungsassistent Phillip Cuber eine spezialisierte Schulung: Wie-
derbelebungstraining in einer Cardiologischen Schwerpunktpraxis. 
Auch ganz individuelle Schulungen macht das Rote Kreuz möglich. Bei 
diesem Seminar trainieren die Arzthelferinnen was in einem Notfall 
zutun ist. Wie sie wichtige Maßnahmen ergreifen, noch bevor der Arzt 
herbeigeilt ist. 
 
Ein besonderes Erlebnis für Viele Ehrenamtliche ist immer wieder die 
zentrale Helferfortbildung des Kreisverbandes. Hier können sie an ei-
nem Tag alle nötigen Pflichtfortbildungen und Belehrungen sammeln 
und bei Workshops nicht alltägliche Situationen trainieren. 

Ausbildung / Fortbildung 

Jahresbericht 2012 



Aktuell kann der Ortsverein auf über 71 aktive Helfer im Zivil- und 
Katastrophenschutz, dem Sanitätsdienst und der allgemeinen Bereit-
schaftsarbeit zurückgreifen. Hinzu kommen rund 20 ehrenamtliche 
Helfer der Blutspende und 38 Haupt-, Neben- und Ehrenamtliche im 
Rettungsdienst. Die Jugend ist derzeit mit rund 65 Mitgliedern eine 
der größten Jugendgruppen im Rhein-Sieg-Kreis und somit engagie-
ren sich über 190 aktive Helfer ehrenamtlich im Roten Kreuz Bad 
Honnef. 
 
Aus– und Fortbildung in Zahlen: 

Ausbildung / Fortbildung 
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Fachdienstausbildungen Anzahl 

Betreuungsdiensthelfer 28 

Verpflegungshelfer 13 

Feldköche 4 

PSNV / PSU 6 

Information und Kommunikation 1 

Technik und Sicherheit 4 

Sanitätshelfer 10 

Rettungshelfer 3 

Rettungssanitäter 12 

Rettungsassistenten 22 

Lehrrettungsassistenten 5 

Gruppenführer 12 

Zugführer EE, RD 7 

Verbandsführer 3 

Ausbildung OrgL 7 

Pressesprecher 2 

Beauftragte Ehrenamt & Qualität 1 

Aus– und Fortbildung Anzahl 

Erste Hilfe (2 Tage) 7 

Erste Hilfe Training (1 Tag)  5 

Sofortmaßnahmen 3 

Rettungsdienstfortbildungen  16 

Fortbildungen für Führungskräfte 4 

Fortbildungen für externe Kräfte 
(Arztpraxen, Sportvereine) 

4 

Praktische Ausbildung  

Impressionen 

Erste Hilfe Workshop 

Zentrale Helferfortbildung 

Workshop / Praxistraining der Pressesprecher 



Der Ortsverein 2012 in Bildern 
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Spaß bei der Arbeit—die Ruhe vor dem Sturm Erkundungsfahrt 2012 Neue Ausstattung des Einsatzleitwagens 

Viele Helfer sind auch privat eng befreundet Patientenablage bei einer Übung Rettungsdienst und OV arbeiten gemeinsam 

Der Vorsitzende informiert sich vor Ort Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Lehrgang „Strom im Einsatz“ 

Gruppenführerin im Einsatzleitwagen Rettungs– und Sanitätsdienst bei Rhein in Flammen Präsentation auf  im Reitersdorfer Park 

Bereitschaftsleitung & Krisenmanager (Intern) Helfer des Verpflegungsdienstes Frauen als Chef? Na klar! 
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Ihre Ansprechpartner: 
 
Leitung DRK-Bereitschaft 
Bereitschaftsleiter: Jens Koelzer  
gemeinschaftsleitung@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft : 0151 / 50471851  
 
Pressesprecher / Öffentlichkeitsarbeit  
Ansprechpartner: Nicolas Gay  
presse@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft : 0151 / 17774131  
  
Wachleitung Rettungsdienst 
Ansprechpartner: Jens Koelzer  
fahrdienstleitung@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft : 0151 / 50471851  
  
Leitung Sanitätsdienst 
Servicestelle Ortsverein 
sanitaetsdienst@drk-bad-honnef.de 
Rufbereitschaft : 0151 / 50471851  
 
Leitung Blutspende 
Ansprechpartner: Brigitte Waßmann  
brigitte.wassmann@drk-bad-honnef.de 
 
EDV / Webmaster 
Ansprechpartner: Jakob Waßmann 
jakob.wassmann@drk-bad-honnef.de 
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